
Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung

www.hessen-biotech.de

25. August 2010
9.30 bis 16.45 Uhr
Technologie- und Tagungszentrum 
Marburg

InnovationsForum Hessen-Biotech

Wachstumsmarkt 
Biotherapeutika

Neue Herausforderungen für Forschung & Entwicklung
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Teilnehmerbeitrag

Regulär: 50 EUR, inkl. MwSt.
Hochschulangehöriger/Student: 20 EUR, inkl. MwSt.

Der Teilnehmerbeitrag beinhaltet die Teilnahme am Fachprogramm,
Pausenverpflegung, einen Mittags- und Abschlussimbiss sowie die
Möglichkeit zur Teilnahme an der Partnering-Lounge. 

Kontakt

Aktionslinie Hessen-Biotech
c/o HA Hessen Agentur GmbH
Dr. Detlef Terzenbach
Abraham-Lincoln-Straße 38–42
65189 Wiesbaden
Telefon: +49 (0)611 774-8613
E-Mail: detlef.terzenbach@hessen-agentur.de
www.hessen-biotech.de

Technologie & Innovation Medizinregion Mittelhessen 
c/o TransMIT Gesellschaft für 
Technologietransfer mbH
Dr. Andreas Weißflog
Kerkrader Straße 3
35394 Gießen
Telefon: +49 (0)641 94364-32
E-Mail: andreas.weissflog@transmit.de
www.timm-mittelhessen.de

Kongressbüro:

Genius GmbH
Agentur für Wissenschaft und Kommunikation
Dr. Barbara Löchte
Robert-Bosch-Straße 7
64293 Darmstadt
Telefon: +49 (0)6151 872-4107
E-Mail: barbara.loechte@genius.de

Veranstaltungssort

Technologie- und Tagungszentrum Marburg (TTZ)
Softwarecenter 3
35037 Marburg
Telefon: 06421 205-160

Die Veranstaltung findet im Raum Pascal I statt.

Anreise

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Vom Hauptbahnhof Marburg (Lahn)
mit der Buslinie 3 bis zur Haltestelle „Auf der Weide“. In unmittelbarer
Nähe der Haltestelle befindet sich das Gelände des TTZ.

Mit dem Auto: Von der B3 kommend über die Ausfahrt Marburg-Mitte
in Richtung Stadtmitte. Nach der Weidenhäuserbrücke links abbiegen
und dem Parkleitsystem folgen. Hinreichend öffentliche Parkplätze be-
finden sich im nahe liegenden Parkhaus des Kaufhauses Ahrens (Zufahrt
über Gutenbergstraße) sowie entlang der Frankfurter Straße.
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Anfahrt aus nördl. Richtung



9.30 Uhr Registrierung

10.15 Uhr Begrüßung der Teilnehmer
Dr. Lars Witteck, Regierungspräsident Gießen

Jens Krüger, Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung, Wiesbaden

10.30 Uhr Eröffnungsvortrag
Prof. Dr. Klaus Cichutek, Paul-Ehrlich-Institut, Langen

11.00 Uhr BIOTHERAPEUTIKA

Moderation:
Prof. Dr. Theodor Dingermann, Institut für Pharma-
zeutische Biologie, Goethe-Universität, Frankfurt

Halbwertszeitverlängerung mit Hilfe der 
Albuminfusion von therapeutischen Proteinen
Dr. Stefan Schulte, CSL Behring GmbH, Marburg

GATA-3 DNAzym zur Therapie allergischer 
Erkrankungen
Dr. Holger Garn, sterna biologicals GmbH, Marburg

Faktor IX Muteine als alternative Therapeutika bei 
Haemophilie A und Hemmkörperhaemophilie
Dr. Jörg Schüttrumpf, DRK Blutspendedienst, Frankfurt

Hemmstoffe Hämagglutinin-spaltender Proteasen
Prof. Dr. Torsten Steinmetzer, Philipps-Universität, 
Marburg

12.20 Uhr Mittagspause

13.20 Uhr NEUE TECHNOLOGIEN & PLATTFORMEN

Moderation:
Dr. Detlef Terzenbach, Aktionslinie Hessen-
Biotech,  HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden

Prozessintensivierung mittels PAT bei der Massen-
kultivierung von Zellen
Prof. Dr. Peter Czermak, 
Fachhochschule Gießen-Friedberg

Neue Möglichkeiten der End-Sterilisation von 
Biopharmazeutika und biologisch funktionalisierten
Medizinprodukten
Dr. Jens Altrichter, Leukocare AG, Planegg-Martinsried

Plattform für die Entwicklung und Prüfung von 
Zelltherapeutika
Prof. Dr. Holger Hackstein, Justus-Liebig-Universität, 
Gießen 

Schnell und hoch sensitiv: Assays für die präklinische
und klinische Analytik
Ute Steinbusch, Celonic GmbH, Jülich

14.40 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr LABOR, INSTRUMENTE & AUSRÜSTUNGEN 

Moderation: Dr. Andreas Weißflog, Technologie & 
Innovation Medizinregion Mittelhessen (timm), Gießen

Quality by Design – Qualitätsmanagement in 
Forschung & Entwicklung
Dr. Hubertus C. Bludau,
Abbott Diagnostics Deutschland GmbH, Wiesbaden

Sichere Transportsysteme für Biotherapeutika
Dr. Dirk Nehring,  delta T Ges. für Medizintechnik mbH,
Fernwald

Automatisierung der NAT-Testung
Prof. Dr. Kurt Roth, GFE Blut mbH, Frankfurt

IVD – Geräteplattformen. Anwendung am Beispiel 
eines kombinierten ELISA/klinisch-chemischen 
Analyzers
Alfred Lang, BIT Analytical Instruments GmbH, 
Schwalbach

Behandlung von Blut im Rahmen der Nierenersatz-
therapie
Prof. Dr. Jörg Vienken, Fresenius Medical Care
Deutschland GmbH, Bad Homburg v. d. Höhe

16.45 Uhr Get-together

Biotherapeutika sind ein bedeutender
Innovationsfaktor für Medizin und Wirt-
schaft. Sie bilden einen Wachstums-
markt mit großen Chancen für die Ent-
wicklung von Diagnostika, Wirkstoffen
und Medizintechnik. Für die Therapie

schwer behandelbarer Erkrankungen ergeben sich damit
ganz neue Perspektiven.

Als einer der führenden Standorte in der Erforschung und
Herstellung biotechnologischer Arzneimittel und Medizin-
technik bietet Hessen ausgezeichnete Rahmenbedingun-
gen. Dank einer langen Tradition in Pharmazie und Chemie
ist ein dichtes Netz aus Hochschulen, Forschungseinrich-
tungen und Unternehmen gewachsen.

Das InnovationsForum Biotherapeutika in Marburg führt
Entscheidungsträger aus Industrie, Forschung und Ent-
wick lung zusammen. Als Forum für Anbieter von Diagnos-
tika, Wirkstoffen und Medizintechnik bietet es Raum, um
Innovationen anzustoßen und strategische Netzwerke zu
gründen. Hierzu lade ich Sie herzlich ein. Fach- und Füh-
rungskräfte aus den Branchen Chemie, Pharma, Biotech-
nologie, Medizin und Medizintechnik erfahren in fundier-
ten Vorträgen und einer begleitenden Fachausstellung
 alles über die neuen Entwicklungen ihres Marktes. Nutzen
Sie das individuelle Partnering, um Ihre Ideen zu realisie-
ren und Ihre Geschäfte voranzubringen.
.

Dieter Posch
Hessischer Minister für Wirtschaft, 
Verkehr und Landesentwicklung

Biotherapeutika –
Innovationspotenziale in Hessen Marktplatz BiotherapeutikaProgramm

Partnering-Lounge 

Das Partnering bietet Ihnen die Möglichkeit, den bestmög-
lichen Partner für die Verwirklichung Ihrer Ideen und Weiter-
entwicklung Ihrer Geschäfte zu finden:

Zielgruppe: Interessenten aus Unternehmen, Hoch-
schulen und Forschungseinrichtungen

Registrierung: www.b2match.com/biotherapeutika
Stichtag: 16. August 2010
Ablauf: Tragen Sie Unternehmensprofile, 

Kooperationswünsche und Kontakt-
anfragen in die Online-Registrierung
ein. Für das Partnering erhalten Sie
dann vorab eine aktuelle Termin-
übersicht. 

Spezial: Informieren Sie sich im Rahmen der 
Partnering-Lounge auch über aktuelle
Fördermöglichkeiten. 

Teilnahmegebühr: Die Teilnahme am Partnering ist 
kostenlos und setzt die Teilnahme an
der Fachtagung voraus.

Ausstellung
In einer begleitenden Ausstellung geben Hochschulen, 
Forschungseinrichtungen und Unternehmen einen Einblick 
in ihre Leistungen und stehen Ihnen mit kompetenten 
Ansprechpartnern zur Verfügung. Wenn Sie sich als Aussteller
am InnovationsForum beteiligen wollen, wenden Sie sich 
bitte an das Kongressbüro.
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